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1907. 27. März. Die Firma Rud. Ludwig in Rüschlikon (S. H. A. B.
Nr. 125 vom 26. März 1906, pag. 497) ist infolge'Association .erloschen.

Rudolf Ludwig, Architekt, von Schiers'(Graubünden), und Max Schlumpf,
von Krummenau-Nesslau (St. Gallen), beide in Thalwil, haben unter der
Firma Ludwig & ..Cie, Steinwerke Zürich in Thalwil eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Januar 1907 ihren Anfang nahm, und
die Aktiven und Passiven .der erloschenen Firma «Rud. Ludwig»
übernimmt. Fabrik künstlicher Hausteine und Terrazzowerke. Bahnhofstrasse
(früheres Postgebäude) (Fabrik in Rüschlikon).

27. März. Die Firma B. Baclimann-Brlim in Thalwil. (S. H. A. B.
Nr. 443 vom 31. Oktober 1906, pag. 1769) und damit die .Prokura Michael
Baohmann-Bräm;—Schreinerei und Immobilienverkehr — ist infolge
Wegzuges der Inhaberin nach Scbaffhausen erlöschen.

27. März. Inhaber der Firma Glir^Äelsser in Zürich IV ist Christian
Meisser, von Davps-Platz, in Zürich TV., Kunst-Verlag. Lägernstrasse. 25.

27. März. Die Firma A. Louot mit Hauptsitz in Genf und Zweig-
niederlasung in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 39 vom 30. Januar 1905,
pag. 153) verzeigt als Natur des Geschäftes:-Weinhandel, und als Geschäftslokal

: Josephstrasse 46, Zürich III. '

27. März. Inhaber der Firma Georg Bielinski, Waren-Centrale in
Zürich III, ist Georg Bielinski, von Hüttikon (Zürich), in Zürich III. Haus-
haltungs- und Bedarfsartikel. Militärstrasse 106.

27. März. Inhaber der Firma Emil Scheller in Zürich I ist Emil
Scheller, von Thalwil, in Zürich I. Betrieb des Restaurant «Corso». Theaterstrasse

10.
27. März. Die Firma A. Wäcliter-Leuzinger & C° in Zürich IH

(S. H. A. B. Nr. 174 vom 25. April 1905, pag. 693) verzeigt als
nunmehriges Gescbäftslokal: Wiedingstrasse 34, Zürich III.

27. März. Sennereigenossenschaft Hinter feld-Meilen in Meilen (S. H.A.B.
Nr. 97 vom 10. März 1906,- pag. .385). Karl Knopfli ist aus dem Vorstand
ausgetreten; dessen Unterschrift ist erloschen. An seine Stelle wurde als
Präsident gewählt Traugott Steimann, bisher Beisitzer, und als Vizepräsident
neu: Jakob Schneider, von Richterswil, in der Hasenhalde-Meilen.

27. März. Landw. Verein Zell in Zell (S. H. A. B. Nr. 122 vom
23. März 1904, pag. 485). Jakob Metzger ist aus dem Vorstand dieser
Genossenschaft ausgetreten; an dessen Stelle wurde als Beisitzer gewählt:
Heinrieb Heizmann, von Turbenthal, in Ob3rlangenhard-Zell.

28. März. Die Firma Tli1. Russeriberger in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 316 vom 1. August 1905, pag. 1261) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal:

Münsterhol 17.
28. März. Deli-Bila Maatschappij in Liq. in Zürich II (S. H. A. B.

Nr. 493 vom 18. Dezember 1905, pag. 1969). Nachdem die Generalversammlung

der Aktionäre vom
' 21. Dezember 1906 die Durchführung der

Liquidation konstatiert bat, werden diese Firma und damit die Namen
deren Vertreter: Gottfried Baumänn, JobannesGugolz, AdolfBryner, Albert
Kienast und Alfred Stadtmann anmit gelöscht' ' ' '

28. März. Rudolf Gy'gax, von Schwarzhäusern (Bern), in Zürich I,
und Robert Michael Limberger, von Donaueschingen (Baden), in Altstetten,
haben unter der Firma Gygax.& Limberger in Zürich III .eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1907 ihren Anfang nehmen
wird. Mech. Bau- und Möbelschreinerei. ;Dubsstrasse 45.

28. März. Die Firma* Oscar R. Enz.in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 397
vom 7. Oktober 1905, pag. 1585) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal :

Brandschenkestrasse 32, Zürich II.
28. März. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma G. Both

& Co. in Zürich' I (S: H: A. B. 'Nr.-81 vom 2. März 1906, pag. 321) ist
Dr. Gottlieb Brauchlin ausgetreten, womit dessen Kommanditbeteiligurig
erlischt. Als neuer Kommanditär ist an dessen Stelle gleichzeitig
eingetreten Renö Karl Alpbons. Orbann, von'Kolmar i. E., in Zürich V,' mit
dem Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend Franken). Die Firma erteilt
Kollektivprokura an R. K. A. Orbann, den genannten Kommanditär, und
an Fritz Isler, von • Winterthüx, in Zürich I.

28. März. Die Firma Gebr. E. & W. Müller :in Wädenswil (S. H. A. B.
Nr. 329 vom 9. Dezember 1896, pag. 1354) — Gesellschafter Eugen und
Walter Müller — Kommission und Spezialitäten-Depot in Bedarfsartikeln
der; Zahnbeilkunde und Zahntecbnik ist infolge Auflösung dieser
Kollektivgesellsohaft erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist
durchgeführt.

Bern — Berne — Bern»

Bureau Aarberg.
1907. 28. März. Die Firma T.Moser in Lyss (S. H. A. B. Nr. 12 vom

12. Januar 1903) ist infolge Verzichtes des: Inhabers erloschen.
Theopbil Moser, von'Biglen,- in Lyss, und.Charles Verdan, von und in

Biel, haben unter der Firma T. Moser & C° in Lyss eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche :mit. dem 27. März 1907 begonnen bat. Natur

des Geschäftes: Fabrikation und Vertrieb von Taschenuhren. j

x >

Bureau Bertü i

26. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Girsberger & Ci#
in Bern (S. IL A. B. Nr. 157 vom 13. April 1905, pag. 625)-hat sich
aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen über an die Kommanditgesellschaft
unter der Firma «Girsberger & Cie».

i 26. März. Oscar Girsberger-Schmidt und Witwe Seiina Girsberger-Bay,
beide von und in Bern, haben unter der Firma Girsberger &Ci# .in Bern
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 15. Januar 1907
begonnen und Aktiven und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellsohaft
«Girsberger & Cie» übernommen hat. Oscar Girsberger-Schmidt ist
unbeschränkt haftender Gesellschafter und Witwe Seiina Girsberger ist Kom-
manditärin mit dem .Betrage von Fr. 13,000. Natur des Geschäfts: Lingerie-
fabrikation,. Zeughausgasse 24, Bern.

.26.1 März. Inhaber der Firma. Neuwäscherei H. Girsberger-Grinun in
Bern ist Carl Hans Girsberger-Grimm, von und in Bern. Natur des
Geschäftes: Neuwäsoherei für Stärkwäscbe aller Art. Geschäftslokal:
Unterer Beaumontweg 12, Bern.

Bureau Biel.
27. März. Die Firma A. Gremaud-Lamjoii, successeur de Cli. Lanqon

& Cie in Biel ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die Kollektivgesellsohaft «Lancbn & Cie.'» in Biel
(S. H. A. B. Nr. 33 vom 8. Februar 1907)."' Charles Lancon, von Besanqon, Zeigerfabrikant, und Albert Gremaud,.
von Freiburg und Riaz, Ingenieur, beide in Biel, haben unter der Firma
Lanqon & Cie, mit Sitz in Biel, eine Kollektivgesellsohaft eingegangen,
welche am 23. März 1907 begonnen hat. Natur des Geschäftes:'-Zeiger-
fabrikation. Geschäftslokal: Unterer Kanalweg Nr. 66. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma «A. Gremaud-
Langon, successeur de Gh. Lancön & Cie» in'Biel.

Bureau da Courtelary.
28 mars. La societö anonyme HÖtel Pension de la Croix-Bleue au

Soimenberg sur St. Imicr, ayant son siöge ä St-Imier.(F. o. s. du c. des
2 juin 1904, n° 223, page 889, et 25 janvier 1906, n°'32, page 125), a

' dans son assemblöe gönörale du 29 aoüt 1906 revisö ses Statuts et apportö
par lä, los modifications suivantes aux faits publiös antörieurement: La
sociötö change sa raison sociale en celle de Hotel-Pension Beau-Sejour
au Mont Soleil sur Sti linier. Elle a nomme president, en remplacement
de Constant Jeanneret, dömissionnaire, Jules-Oscar Mathey, horloger, ä
St-Imier, et secretaire, en remplacement de. Jules-Oscar Mathey, pre-
nominö, Henri Terräz, negociant ä St-Imier.

Bureau Fraubrunnen.
25. März. Die Firma Gebr. Beck, Handelsmühle und Weinbandlung,

in Landshut bei Utzenstorf (S. H. A. B. vom 30. März 1883 und 19.
September 1891) hat die Natur ihres Geschäfts abgeändert in: Handelsmühle.

Bureau de Moutier.
26 mars. Le chef de la maison Jean' Grädel, ä Moutier, est. Jean

Grädel, originaire de Huttwil (Berne), domicilii ä Moutier. Genre de
commerce: Exploitation de l'Hötel Suisse ä Moutier.

Bureau •Trachselwald.
27. März. Die Genossenschaft unter der Firma Wasserversorgung

Huttwyl in Huttwil hat in ihrer Hauptversammlung vom 3. März 1907
ihre Statuten revidiert und dabei die im S. H. A. B. Nr. 170 vom 12.
August 1891, pag. 689, publizierten Tatsachen ergänzt, bezw. abgeändert wie
hienach angegeben: 1) Die Abtretung eines Anteilscheines durch Genossenschafter,

an Drittpersonen bleibt für die Genossenschaft unverbindlich,
wenn der Cessionar durch die Hauptversammlung nicht als Mitglied
aufgenommen wird. 2) Ganz besonders soll der Ausschluss eines Mitgliedes
erfolgen, wenn dasselbe sich Handlungen gegen die Interessen der Genossenschaft

zu schulden kommen lässt.

Frclborg — Frlboorg — Frlborgo

Bureau de Bulle (district de la Gruykre).
1907. 20 mars. Le cbef de la maison Marie Bepond, ä Villarvolard,

est Marie Repond, veuve de Thadöe, de Villarvolard, y domiciliöe. Genre
de commerce: öpicerie, mercerie, farines et son. Magasin et bureau: Au
village.

28 mars. La Societe de fromagerie du Päquier, au Päquier (F. 0. s.
du ,c.- du ,30 juin 1905, n? 272, page. .1086), a elu, dans son assemblöe
gönörale du 22 janvier 1907, president de la commission: Jean Ayer, feu
Franqois, de Romont, et secretaire: Joseph .Gillet, feu Fölicien, de et au
Päquier.-Ges deux membres engagent la sociötö par leur signature collective.

A öte elu comme troisiöme meinbre: Xavier Morand, feu Fölicien,
de Le Päquier et y domicilii.
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Bureau de Fribourg.
28 mars. La sociöte en nom collectif L. Baserba & C'e, vins, ä

Fribourg (F. o. s. du c. 4905, page 797), est .dissoute. La raison est
radiöe. L'actif et le passi! sent repris^fifr la rüälsoii «Jösepb Baserba».

Le'chef de la maison Joseph'Baserba, ä Fribourg, eßt Joseph Baserba,
d'Arniüs (Espagne), domicilii ä Fribourg. Le titulaire reprend l'actif et
le passi! de la soeiöte «L. Baserba & Cie», radiöe. Genre de commerce:
Vins, spiritueux. Bureau: Rue de la Banque, n° 22.

29_mars. L'association ötablie ä Fribourg sous la: denomination de
l'Associatioh pour la constitution du capital de gkraniie de laXIV« föte
föderale de musique a Fribourg en 1906 (F. o. s. du c. 4906, page 909),
a ötö döclaröe dissoute par decision de l'assemhlöe gönörale du 26 mars
4907; la liquidation ötant terminöe, sa raison est radiöe.

Bureau de Romont (district de la Gläne).
26 mars. La raison Dumas freres, commerce de bois, ä Romont

(F. o. s. du c. du 4 mai 4883, page 544), est radiöe pour cause de
dissolution de la sociötö.

26 mars. Le chef de la maison P«3® Dumas, ä Romont, est Placido
Dumas, de Sommentier, domicilie ä Romont. Commerce de bois.

Solothurn — Soleare — Soletta
Bureau Stadt Solothurn.

4907. 28. März. Die Firma Alphons Glutz-Blotzlieiin in Solothurn
(S. ,H. A. B. Nr. 5 vom 48. Januar 4883, pag. 35) erteilt Prokura an Pius
Schaupp, von Vugelles-la-Mothe (Waadt), in Solothurn.

28. März. Die Firma Ludwig Wyler, Broderie, Weisswarenhandlung
und Lingeriefabrikation • in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 421 vom 23. März
4906, pag. 484), wird infolge Wegzuges und Verzichts des Inhabers
gelöscht.

Schaffhansen — Schaffhousc — Sciaffusa
4907. 27. März. Der Terein für die Kleinkinderschulc auf der Breite

in Schaffhau'sen (S. H. A. B. Nr. 465 vom 48. April 4906, pag. 657) hat
am 22. Januar 4907 einen Nachtrag zu seinen Statuten beschlossen.
Darnach gesellt sich der Verein ein Herrenkomitee von 4 Mitgliedern bei, von
denen eines von .der städtischen Behörde, die drei andern von dem Verein
bezeichnet werden. Dieses Komitee unterstützt die Damen in der Ali-
mentlerung und Beaufsichtigung der obgenannten Schule. Die im Schweiz.
Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

4907. 25. März. Unter der Firma J. Sclnnidheiny & O hat sich in
Heerbhigg eifle K'ommandit-Aktiengesellscha'ft gebildet. Der
Zweck derselben ist die Uehernahrao und der Betrieb, ab 4. Januar 4907,
der den Herren-Ernst und Jakob Schmidbeiny in Heerbrugg gehörenden
und unter, der Firma «J. Schmidheiny's Söhne» betriebenen Ziegelfabriken
in Heerbrugg, Kronbühl bei St. Gallen und Horn, Kt Thurgau. Die Statuten
sind am 7. März 4907 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft
beträgt 40 Jahre. Das Kommanditaktienkapital beträgt eine Million Franken,
eingeteilt in zweihundert Aktien von je fünftausend Franken; die Aktien
lauton auf den Namen. Die Bekanntmachungen der-Gesellschaft erfolgen
mit rechtsverbindlicher Wirkung durch eingeschriebene Briefe an die
Aktionäre, sowie durch Publikation im Schweiz. Ilandelsamtsblatt in Bern.
Unbeschränkt.haftender Gesellschafter ist Jakob Schmidheiny, Ingenieur,
in Heerbrugg; derselbe führt allein die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Gesellschaft.

27. März. In der am 4. März 4906,stattgehabten ordentlichen
Generalversammlung der Aktionäre der Leih- & Sparkasse in Sclunerikon mit
Sitz daselbst (S. H. A. B. vom 45. Juli 4890, pag. 549,- und 49. Dezember
1893, pag. 4070) wurde beschlossen, das Aktienkapital von Fr. 25,000 auf
Fr. 75,000 zu erhöben. In der Genralversammlung vom 24. Februar 4907
sind. Zeiohnung und Einzahlung des neu emittierten Aktienkapitals
konstatiert. worden. Es beträgt nunmehr Fr. 75,000 (fünfundsiebenzigtausend
Franken), eingeteilt in 375 Aktien zu je Fr. 200,. welche,auf den Namen
lauten. Der Verwaltungsrat ist gegenwärtig .bestellt'wie folgt: Gemeindeammann

Jobann Küster, z. Sternen in Schmerikon; August Rüdlinger,
Ortspräsident, Obstwachs, Schmerikon; Gemeinderat Johann Blöchlinger,
zur Krone, Schmerikon; Verwalter Theodor Müller,- Bijoutier in Uznacb,
und Vermittler Franz Küster-Wenk, in Schmerikon. Kassier ist Paul Müller
in Schmerikon. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Kassier, oder
letzterer kollektiv mit einem.andern Mitglied des Verwaltungsrates. Die
Unterschriften von Verwalter Jos. Keller, Buchstock, Schmerikon, und
von Joseph Müller, Ortspräsident, zum Schwert in Schmerikon, sind
erloschen.

27. März. Der Verwaltungsrat der St. Gallischen Hypotliekarknssa in
St. Gallen mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 4907,
pag. 23) hat in seiner Sitzung vom 25. März 1907 anstelle des auf 4. April
4907 resignierenden Direktors Paul Gygax in St. Gallen den bisherigen
Prokuristen Julius Steinmann, von und in St. Gallen, zum Direktor des
Institutes gewählt mit Amtsantritt am 4. April 4907. Als solcher führt
er die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten. Die Unterschrift von Paul Gygax als Direktor und
von Julius Steinmann. als Prokurist werden daher am 31. März 1. J. er-
lösohen.

27. März. Die Firma Hermann Honer, Nachfolger v. J. J. Sonder-
egger — Buchdruckerei — mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B Nr. 40 vom
9. Januar 4906, pag. 37) ist infolge Association'erloschen.

Hermann Honer, von Tübach, in St. Gallen, und Heinrich Frischknecht,
von Schwellbrunn, in Tahlat, haben unter der Firma Honer & C° in
St. Gallen eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 4. April
4907 ihren Anfang nimmt und die Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Hermann Honer, Nachfolger v. J. J. Sonderegger» übernimmt.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Hermann Honer. Kommanditär ist
Heinrich Frischknecht mit dem Betrage von Fr. 40,000 (zehntausend
Franken), welchem gleichzeitig die Prokura erteilt ist. Buchdruckeroi.
Rosenbergstrasse 42.

27. März. Die Firma J. Auderegg — Erd-, Strassen- und
Wasserleitungsarbeiten — mit Sitz in Flawil (S. H. A. B. Nr. 447 vom-45. April
4902, pag. 585) ist infolge Verzichtes des Inhabers eMoschen.
t 27. März. Toggonburger Bank, Filiale Rorschach, Aktiengesellschaft
mit Hauptsitz in Licbtensteig (S. H. A. B. vom 5. Juni 4894, pag. 547).
An Stelle des verstorbenen Direktors A. Mettler-Wirth wurde Kontrolleur
Wilhelm Meyer, von Schiers, in Licbtensteig, zum Direktor gewählt. Als
solcher -ist er berechtigt, kollektiv mit einem zweiten hierzu Berechtigten
rechtsgültig für die Filiale Rorsobach'zu zeichnen.

27. März. Toggenburger Bank mit Hauptsitz in Lichtensteig (S. H. A. B.
vom'49. August 4893, pag. 750). Auf Antrag des Bankausschusses wurde
William Schweitzer, von und in Lichtensteig, zum Kontrolleur gewählt. Als

solcher ist derselbe berechtigt, kollektiv mit einem zweiten Zeicbnungs-
bereebtigten für alle 4 Comptoirs in Licbtensteig, Stl Gallen, Rorschach
und Rapperswil zu zeichnen. Dem Buchhalter August Zuppiger, von Jona,
in .Rapperswil, wird die Prokuraunterschrift für die Filiale Rapperswil
erteilt, wodurch derselbe ermächtigt wird, kollektiv- mit einem zweiten
Zeichnungsberechtigt'en rechtsgültig für die Filiale Rapperswil zu zeichnen;
gültig vom 4. März 4907 an.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau.

4907. 27. März. Die Firma Schweizerische Elektrische Glühfaden-
und Bogenlampen-Fabrik 0. Efrem in Aaraü (S. H. A. B. Nr. 472 vom
20. November 4906, pag. 4885) erteilt Kollektivprokura an Gottlieb Gmür,
Ingenieur, von Quarten b. Murg (Kt St. Gallen), in Aarau.

Bezirk Kulm.
26. März. Inhaber der Firma W. Imlioof in Menziken ist Walter

Imboof-Weber, von Hellsau, in Menziken. Natur des Geschäftes: Wein,
Spirituosen und Kolonialwarenhandlung. Gescbäftslokal: Unterdorf Nr. 39.

Bezirk Lauferiburg.
26. März. Unter der Firma Darlehenskassenvercin Gansingen-Oher-

hofen hat sich mit dem Sitze in Gansingen eine Genossenschaft
gebildet, welche den Zweck verfolgt: a. ihren Mitgliedern die zu ihrem
Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darleben zu beschaffen; b. ihnen
Gelegenheit zu geben, ihre müssig liegenden Gelder verzinslich anzulegen;
c. ein unteilbares Vereinsvermögen anzusammeln. Mit dem Verein kann
eine Sparkasse sowie der Verkehr mit landwirtschaftlichen und gewerblichen

Bedarfsartikeln und Erzeugnissen verbunden .werden.. Die Statuten
sind am 47. Februar 4907 festgestellt, worden. Mitglieder der Genossenschaft

können nur solche Personen werden, welche: a. in bürgerlichen
Ehren und Rechten stehen; b. selbständig handlungsfähig sind; c. kreditfähig

sind; d. hei keiner andern Kreditgenossenschaft beteiligt sind; e. in
den Gemeinden Gansingen und Oberhofen Wohnsitz haben'. Aucb juristische
Personen (Korporationen, Vereine) können Mitglieder werden, sofern sie
im Vereinsbezirk domiziliert sind. Zum Erwerb der Mitgliederschaft ist
erforderlich: a. eine schriftlich unterzeichnete, unbedingte Erklärung des
Beitrittes auf Grund der bestehenden Statuten; b. Aufnahme durch Vor-
standsbescbluss; c. Eintragung in die Liste der Genossen beim Handelsregister.

Die Mitgliedschaft erlischt, und zwar immer mit Schluss des
Geschäftsjahres: a. durch den Wegzug aus dem Vereinsbezirk;, b. durch
Todesfall; c. durch .wenigstens dreimonatliche schriftliche Kündigung von
Seite eines Mitgliedes oder von Seite des Vereines; die Mitgliedschaft
geht ferner verloren durch Ausschluss. Die Mitglieder sind verpflichtet:
a. bei der Aufnähme ein Eintrittsgeld zu entrichten, dessen Höhe durch
die Generalversammlung festgesetzt-wird (Fr. 4. .50); b. einen Geschäftsanteil

von Fr. 50 nach Vorschrift des Reglements einzubezahleb. Der
Ueberschuss der Aktiva über die Passiva bildet den Reingewinn. Derselbe
wird folgendermassen verteilt: 50% werden zum voraus dem Reservefonds
überwiesen. Von den übrigen 50 % setzt die Generalversammlung den
Zins für die einbezablten Geschäftsanteile fest, welcher 5%. nicht
übersteigen darf. Einzahlungen des eben abgelaufenen Jahres an die Geschäftsanteile

sind niebt zinsberechtigt. Hat der Reservefonds. die Höhe des
Betriebskapitals erreicht, so wird der jährliche Reingewinn, nach Abzug von
höchstens'5°/o Zins für'die Geschäftsanteile/nach Beschluss der General-
\ ersammlung zu landwirtschaftlichen und gewerbliches Zwecken im Interesse
der Gesamtheit der Mitglieder verwendet. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und. solidarisch im Sinne
des Art. 689 0. R. Die Organe der Genossenschaft sind die Generalversammlung,

der Aufsichtsrat, der Vorstand 'und der Kassier. Der aus
5 Mitgliedern bestehende Vorstand-vertritt die Genossenschaft nach aussen.
Namens desselben führen der Vorsteber bezw. Präsident und-ein'zweites
Mitglied des Vorstandes kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Vorsteher, bezw. Präsident ist Albert Stutz, Lehrer, vonHägglingen, in Gansingen;
Vizepräsident ist Lorenz Obrist, Schneider, von und in Gansingen; Aktuar
ist Franz Xaver Kaeppeli, Pfarrer,' von Mühlau, in Gansingen; Beisitzer
sind: Josef Senn, Vizeammann, von und in Gansingen, und Karl Thomma,
Landwirt, von Säckingen, in Oberhofen.

Bezirk Rheinfelden.
26. März. Unter der Firma Allgemeine Konsumgenossenschaft Möhlin

hat sich mit dem Sitze in Möhlin eine Genossenschaft gebildet, welche
folgenden Zweck verfolgt: a. Gemeinsamer Einkauf der'von ihren
Mitgliedern benötigten Lebensmittel und Bedarfsartikel, event, deren
Bearbeitung oder eigene Erzeugung; h. Verabfolgen derselben an die
Konsumenten unter genauer Befolgung des Barzahlungsprinzips; c. die
Erzielung von Ersparnissen, die teils zur Bildung eines Genossenschaftsver-
mögens verwendet .werden, teils an die Mitglieder nach .Massgabe ihres
Konsums zur Verteilung gelangen; ,d. Errichtung oder Förderung weiterer
im Interesse der Genossenschaftsmitglieder liegender Werke und Anstalten;
e. eventuellen'Abschluss von Rabattverträgein mit Lieferanten solcher
Gebrauchsgegenstände, die von der Genossenschaft nicht gehalten werden.
Die Statuten sind am 2. Dezember .4906 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft

kann jederzeit erworben werden auf Grund einer schriftlichen
Beitrittserklärung und Entrichtung eines Eintrittsgeldes .von Fr. 2. Die
Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt, Einstellung der
Benützung der Genossenschaftsanstalten, Tod und Ausschluss. Nach erfolgter
Aufoabme ist jedes Mitglied verpflichtet, einen Vorschuss von Fr. 20 an
die Genossenschaft zu leisten. Vom Hausbaltuhgsüberschuss, der sich auf
Grundlage der Bilanz und Betriebsrechnung ergibt, sollen mindesteüs 20 °/»

dein ' Genossenscbaftsvermögen zufallen; über die Verteilung des Restes
entscheidet die Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes. Für-die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und
solidarisch im Sinne des Art. 689 0. R. Die Organe der Genossenschaft
sind die Generalversammlung, der Vorstand, die Recbnungsrevisoren und
die Genossenschaftsbeamten. Der aus 5 Mitgliedern' bestehende Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führt der
Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier
die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Sebald Kaufmann, von
Wallbach; Vizepräsident ist Alban Soder, von Möhlin; Aktuar ist Johann
Adolf Heiniger, von Eriswil; Kassier ist Julius Waldmeier, von Möhlin;
Beisitzer ist.August Metzger, von.Möhlin; alle in Möhlin.

Bezirk Zurzach.
28. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Kalkfabrik

Reckingen A. G. vormals E. Willi in Reckingen (S. H. A. B. Nr. 45
vom 45. Januar 4904, pag. 57) hat folgende Ersatzwahlen getroffen: An
Stelle von Emil Willi, zum Direktor: Ernst Hölleüweger, von Tegernau
(Grb. Baden), in Zurzach. An Stelle von E. Frey-Fehlmann zum Mitglied
und Aktuar des Verwaltungsrates: Johann Ernst, Architekt, von Grossen-
wehr (Bayern) in Laufenburg. Die Unterscbriftsberecbtigungen von Emil
Willi und E. Frey-Fehlmann sind somit erloschen.
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Tessia — Tessin — Tlclno

,y (Jfficio di, ßdlinzonq.. h

1907. 27 marzo. Proprietario delia -ditta. Jauch Carlo in Giubiasco, ö
Carlo Jauch fu Carlo, ,da Bellinzona, dömiciliäta in Giubiasco. Genere di
commercio: Panetteria, granäglie, colonial! e osteria.

v< : ' '

Waidt — Yaud Yaud"1

* Bureau dg JVyon.,,
1907. 26 mars. Dans sop assembiee dp 15 decembre 1905, la Societe

de Laiterie d'Eysins, dont le siöge est & Eysins (F. o. s. du c. du 10 mai
1890, page 385), a adopte de 'nöuveaux Statuts-qui pnt öte dressäs par
acte notarie du 8 mars 1907. Cette association rögie par le titre. 27 du
Code federal des obliga'tions, continue k avoir son.siögeäEysins; säduröe
est illimitee. -Elle ajpour objet l'exploitation d'une laiterie et fromagerie
par la mise en commün du lait (fourni par les vaches en la possession
des söciötaires dans le but d'en tirer le ineilleur parti possible, soit en
le vendant, söit en' (e manipulantj.pour le transformer en ses produits
divers. Le fonds social!.6valii6 ä douze mille huit cents francs se compose
des meubles et imirieubles appartenant k ('association. A regard des tiers,
les engagements <Je. l'assooiation sont garantis en premier lieü par les
biens de celle-ci; en cas d'insulfisance, les societaires reguliere sont per-
sonnellement responsables de 'toutes les dettes de l'associaiion. Pour faire
partie de rassociation, '(1 laut en -faire la demande par ecrit au comitö
qui la soumet 'k l'assembiee generale k sa plus prochairie' reunion. La
finance d'entree est fixed k fr. 25. L'assembiee gönörale peut admettre
en outre des membres ,ftemporaires, ,poür une duree mpindre d'un an.
Daris'ce cas, 1^ finance d'entree est reduite' ä fr. 5. Ces membres tem-
poraires n'ont pas droit de vote, dans ies assembiees gönörales. Aucun
sociötaire ne peut se retirer de 1 association, sans avoir aoquittö sa pari
des dettes de TexerCice' courant. Les organes de l'assooiation; sont;
a. l'assembiee generale des societaires; b. le comite d'administration,
compose de cinq membres nomihös.pour un an par l'assembiee generale.
Les membres du comite sont immödiätement rööligibles! Le comite a
seul le droit d'engager,"l'assooiation. Le president et le secretaire ont
colleetivement Ja signature sociale. Le comite actuel se compose de Juste
Olivier, president; Albert Ebinger, secretaire; Francois Tappaz, oaissier;
Alphönse Olivier et Henri Baudin; tous demeurant k Eysins.

26 mars. La societe en commandite par aotions Baup & Cie., banque
en commandite par actions, k Nyon (F. o. s. du c. du 27 janvier. 1897,
page 99), est dissoute et cette raison radiüe ensuite de remise de l'actif
et du passif k la societe ci-aprös.

Sous la raison sociale Banque (le Nyon, ci-devant Baup et Cie., il a
ete fondd par acte regu Tbjbaud, notaire, le 19 mars 1907, une societe
anonyme ayant son siege k Nyon et dont la duröe est illimitee. La
societe ä pour but de continuer les operations de la maison de banque
«Baup et Cie., banque. en commandite par.actions», ä Nyon, qui a cede
ä la nöuvelle societe la totalite de son actif et .de son passif. Le capital
social est fixe k un million de francs-.(1,000,000), divisd en deux mille
actions de cinq cents francs l'une, nominatives, entierementliböröes. Les
publications sont faites dans la Feuille -offlcielle suisse du commerce et
la «Feuille des avis offlcielle.du canton de Vaud». Les organes de la societe
sont: a. l'assembiee generale des actionnaires; b. le conseil d'administration,

compose de cinq membres au moins et de douze.au plus; c; les
contröleurs. Le conseil d'administration a les pouvoirs les plus :etendus
pour l'administration de la societe. Exceptionnellement et pour la premiere
periode triennale, Albert Baup, chef de l'ancienne maison, est dösigne
comme administrateur delöguö. Le president du conseil d'administration
est Albert Baup; le secretaire est Alfred Granger, les deux domiciliös A
Nyon. Laurent Tbomas, domicilie A Nyon, a ete appeie en. qualite de
directeur. LAdministrateur-döleguö et le directeur ont söparöment la
signature sociale et engagent vaiablement la societe vis-ä-vis des tiers.
La societe confere procuration k Francois Roy, de Premier, Louis Fon-
tolliet, de Pizy, et Ernest Cretin, de Gilly, tous domicilies A Nyon, qui
engagent vaiablement la societe par deux de leurs signatures collectives.

Bureau de Vevey.
26 mars. Sous la raison sociale Yago et Stehler, il a ete fonde k

Montreux (Le Chätelard) une soeiete en nom collectif, qui a commence
le 25 mars courant. Les associes sont Dominique, fils d'Etienne-Marie
Vago, de Laglio'(Italie), et Emile-Frödöric, fils de Frödöric Stebler, de
Seedorf (Berne), les deux domiciliös a Verriex (Le Chätelard), menuisiers.
Genre de commerce: Entreprise de travaux de irienuiserie. Atelier et
Bureau: A Montreux (Le Chätelard), Avenue de Belmont n° 40.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz).
1907. 25 mars. Suivant Statuts, en date du 25 mars 1907, vises:par

le notaire Ed. Petitpierre, ä Neuchätel, il est cröe sous la raison Usiue
des Convers S.A. une sociöte an o ny m e dont le si Age est aux Convers
(Neuchätel), et qui a pour objet 1 'acquisition, l'exploitation et le döveloppe-
ment de l'usine des Convers pour la fabrication et la vente des ciments
et chaux hydrauliques; la participation k toutes affaires similaires, l'aehat,
la vente de celles-ci et d'une maniöre gönArale, la fabrication, l'aehat et
la vente des ciments et chaüx hydrauliques et leurs döriv&s.' La duröe'de
la society est illimitee. Le capital soeial est de quatre Vingt dix mille
francs (fr. 90,000), il est divisö en quatre vingt dix actions de mille francs
cbacune nominatives. Les publications de la soci£t£ ont lieu dans la
«Feuille offlcielle du canton de Neuchätel». La sociötA est representee vis-
ä-vis des tiers par un conseil d'administration de trois membres. Le conseil

pourra, s'il le juge k propos, nommer un directeur de la societe.
La societe est engagee. par la signature oollective: ä. de deux administra-
teurs; b. d'un administrateur et du directeur; c. d'un administrateur et
d'un fonde de procuration. Les administrateurs sont actuellement Georges-
Marc Ragonod, francais, k Neuchätel; Louis Grisoni, de Noiraigue, k
Cressier, et Georges-Albert Joly, de et ä Noiraigue. Bureaux: .Aux Convers
(Neuchätel). La societe doDne procuration k Louis Baud, originaire fran-

• ais, aux Convers, qui engagera la.societe par sa signature apposee collec-
iivement avec Celle d'un administrateur.

Geif — Genfefe — Glaevra

1907. 25 mars. La Societe Immobiliere Sismondi-Yoirons, No. 10 et
25, societe anonyme ayant son siege k Geneve (F. o. s. du c. du 17 avril
1902, page 598), a dans son assembiee extraordinaire du 13 mars 1907,
porte son capital social de fr. 80,000, k la somme de nonante-trois mijle
et sept cents francs (fr. 93,700), par la creation de 137 actions
privileges de fr.. 100, toutes souscrites et liberees.

25 mars. La Societe Immobiliere No. 6 et 61513, rue Sismondi, societe
anonyme ayant son siege k Geneve (F. o. s. du c. du 17 avril 1902,

page ,597), a dans ,son .assembiee extraordinaire du 13 mars hl,907,„ por.te
son^capital social de fr. 50,000. ä,la somme de quatre-'vingt-deqx milleet
quatre cents'francs (fr. 82,40051' par la ctdatioH de 324 action^ ptivflÄgieei:
de fr. 100, toutes souscrites et liberees. ^ .V k m

'

i j-<. v -.. 'b.y .J .loo,.aß v,av<o in
25 mars. L^,,chef .de la; maison Louis Deletraz, ä Geneve, commencee

le 7 mars 1906,' est1(Louis-Alphonse Deietraz^de Geneve, y^domicilie., Genre
d'affaires: Tapissie'r-Aiecorateur.jjLqcaux^10, Rue d,e3, Voirons.

s 'w
»25 mars. La Societe do la Laiterie de Gorsier, association ayant son

siege k Corsier (F. o. s. du c. du 31 aofit 1896, page 1001), a dans son
assembiee generale du 20 janvier 1907, mödifie l'art. 15,'de ses Statuts;
en ce.sens que tout nouveau societaire entrant dans Uassociation. par.l'äc-
quisition des droits d'un societaire sortant, deVra pbyer un- droit d'entree
fixe par le comite. Dans la meme-assembled le Comite a ete compose de
Louis; Chevrier, Alexis, Cochet, Emile Neury*, Antoine'Argand, Francois'
Buffet, Laurent BuSet, Louis Javet,oFrancöis Falquet, Antoine Neury, tous
domicilies k Corsier. L'assooiation est engag6e r,par la signature de'la
majorite des membres du comite-ou par celle de l'un d'euxlspecialement
deiegue. r

- 26 mars. La procuration conferee ä Frederic Muller, par la"1 maison
TU. Klink, tapissier et ameuhlements, k Genöve (F. o. s. du c. du
10 mars 1904, page 390), est eteinte.

26 märs. La maison J. Dii'cret-Piasse, commerce et specialite de corsets,
confectionnes et sur mesure, ä Genöve, inscrite äu registre du commerce
de Gehege, le 23 märs 1907 (F. o. s. du c. du 28 mars 1907, ,ü° 78,
page 536), modifie sa raison qui est actuellement Ducret-Plasse, k Göneve.

26 mars. La «Societe beige de Credit industriel et commercial e(t (de
depöts», ayant son sibge k B^uxelles (Belgique), societe anonyme, cbns-
tituee par actes de Mes Auguste Scbeyyen et Maurice De Doncker, notaires,
k Bruxelles, en date des 14 uovembre 1904, et 11 juinjl906, de'poses äu
greife du tribunal de commerce de Bruxeiles et publies dans l'annexe du
moniteur beige des 3 decembre 1903, 1er et 25 juillet ,1906), etablit ä
Genöve, dös le 1er avril 1907, une succursale sous la raison sociale de
Societe Beige (lc Credit,industriel et commercial et de Depots, söeiete
anoiiyme, agence de Geneve. La sociötö a pour objet de faire pour elle-
möme du pour le compte de tiers, en Beigique'ou k l'ötranger, toutes
opörations finaneiöres et de banque sans aueune restriction ni röserye;
eile partioipe ä toutes entreprises finaneiöres, industrielles et de travaux
publics, eile regoit des fonds en depöt, en compte oourant' ou autreinent,
avec ou sans bonification d4'intöröts, eile conserve en döpöt des titres .ou
valeurs quelconques, avec ou sans remunörätion sans que la responqabilitö
des döpöts puisse s'ötendre au cas de force majeure; eile fait toutes'opö-
rations d'escompte, de pröts, d'ouvertures de crödit et de cautionnements.
Sa duröe est de trente annöes (ä dater du 14 noyembre 19Ö3). J.e fonds
social est fix'ö' k vingt millions de francs (fr. 20,OOQ,000), reprösentö par
40,000 actions de fr. 500 chäcu'ne. Les actions entiörement liböröes sont
nominatives oü' au porteur, äu grö de l'actionnäire. ,Les autres restont
nominatives jusquA leur entiöre liberation. Les pubiicatlons de la soeiöte
relatives k la convocation de l'assemblöe gönö^äle sont faites par insertions
dan's le «Moniteur Beige», et dans deux journaux deBluxelles. Le bilan et
le compte de profits et pertes sont publiös. par la voie du «Moniteur Beige».
La succursale de Genöve est reprösentöe par Hqnri Leooultre, domicilie

ä'Genöve, äuquel tous pouvoirs ont öte conföres(ä cet effet. Bureaux
k Genöve : 5, Rue des Allemands.

26 mars. La raison Charles Baclimanu, horlogerie et bijouterie, ä
Genöve (F. 0. s. du c. du 22 fövrier 1905, page 298), est radiöe ensuite
de renonciation du titulaire.

26 mars. La raison Lucien Sabin, artioles de fantaisie, ä Genöve
(F. 0. s. du c. du 24 mars 1900, page 452), est radiöe ensuite de
renonciation du titulaire. La procuration cönföröe ä Louise Martin est ötöinte.

Nichtamtlicher Teil — Partie noü offlcielle"8"
J» J

Schweizerischer Postchek- und Giroverkehr:
.0 1. u

Der neue Dienstzweig des Postcheck- und Giroverkehrs, der im
Bundesgesetz vom 12. Juli 1905 und in der betreffenden Verordnung vom
3. November gleichen Jahres seine Grundlage fifldet, .hat auf den 1.
Januar 1906 seinen Anfang genommen; Nach dem Geschäftsbericht der PoSt-
verwaltung haben sich die Vorschriften der Verordnung im'grösäen und
ganzen gut bewährt; ebenso die von der Oberpostdirektion aufgestellten
Instruktionen für die Postscheckbureäüx und die Poststellen. Immerhin hat
es sich als notwendig und wünschbär herausgestellt, einige Detailvorscbriften
abzuändern und den Bedürfnissen von Handel und Verkehr anzupassen.
Sie beziehen sich in der Hauptsache auf die tägliche Zustellung dör
Abschnitte der Einzahlungsscheine an die Rechnungsinhaber; die Schaffung
der Möglichkeit,-dass auch bei UeberWeisung eines Betrages von einer
Rechnung auf die andere (Giro) und bei Anweisung einer Zahlung auf
eine Poststelle der Auftraggeber dem Zahlungsempfänger eine kurze schriftliche

Mitteilung unentgeltlich kann zukommen lassen; die Anordnung, dass
auch der Auftraggeber jedesmal Mitteilung erhält, wenn ein Check von
seiner Rechnung abgeschrieben wird; die Aufstellung genauer
Bestimmungen über den Bezug der' Gebühren bei wöchentlicher, halbwöchenlicher,

täglicher und zweimal täglicher Benachrichtigung über die Höhe
des' Kontoguthabens; diese betragen nunmehr '20 Cts für wöchentliche,
30 Ct. für halbwöchentliche, 50 Ct. für tägliche und 100 Ct. für täglich
zweimaligo Benachrichtigung; die Anweisung an die Poststellen, in
welchen Fällen vom Publikum Postchecks an Zählungsstatt ängenömmen
werdon können und periodische Ausgabe eines Verzeichnisses der
Rechnungsinhaber..

Auch mit bezug auf die Frankierung der Korrespondenzen an die
Reehnungsinhaber, die zu einer leidenschaftlichen Kritik in der Presse
Anlass gegeben hat, ist nunmehr eine Lösung, die im Januär 1907 in Kraft
trat, getroffen worden. Nach derselben sind diese Korrespondenzen statt
mit Frankomarken zu bekleben, mit einem Stempelabdruck «Franko,
Postcheck» zu versehen.

Nach Ablauf des I. Vierteljahres des Betriebs hat die Oberpostdirektion
eine Aufstellung über die rechnungsmässigen Einnahmen und Ausgaben
des Postcheckverkehrs aufgestellt. Das Resultat dieser Aufstellung war
Veranlassung, durch Beschluss vom 6. April 1906 eine Ermässigung der
Gebühren :für Rückzahlungen, Giro und Anweisungen auf Poststellen, aur
den 1. Mai'1906 eintreten zu lassen.

Bei Aufstellung des Voranschlages für das Jahr 1906 ist ängenömmen
worden, der neue Dienst werde äuf Anfang des Jahres mit einer Zahl von
2000 Rechnungen beginnen können und im Laufe des Jahres werden nöüh
weitere 500 Rechnungen' zur Erhöhung gelangen. Am l.1 Januar 1906,
betrug aber die Zahl der Rechnungsinbaber nicht 2000," sondern fiur 4479;
die Zäbl von 2000 Rechhurigen wurde erst gegen Ende Januär 'drrp,ich t.
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Dagegen sind auf den Schluss des Jahres nicht nur 2500, sondern 3190
Rechnürigen vorhanden gewesen, somit 690' mehr als bei der Ausarbeitung
des Budgets angenommen wurde.

In bezug auf. den Umfang des .Checkverkehrs wird erwähnt, dass im
Jahre 1906 im ganzen 1,302,773 Einzahlungen gemacht worden sind.

Checks wurden eingereicht 263,642 Stück. Hiervon wurden an .den
Schaltern der Postcheckbureaux bar bezahlt 56,919 Stück; die übrigen
206,723 gaben 'Anlass zu 241,457 Auszahlungen durch Poststellen und zu
61,396. Uebertragungen im Giroverkehr. Mit einem Check kann Auftrag zu
mehreren Auszahlungen durch Poststellen und zu mehreren Uebertragungen
im. Giroverkehr erteilt werden. Der durchschnittliche Betrag einer Einzahlung

belief sich auf Fr. 141. Bei den Auszahlungen beträgt der Durchschnitt :

Auszahlungen durch Postcheckbureaux Fr. 1859; Auszahlungen durch
Poststellen .Fr. 293, während im Giroverkehr der Durchschnittsbetrag einer
Operation die .Summe von Fr. 741 erreichte.

Am 31. Dezember machte das durchschnittliche Guthaben der
Rechnungsinhaber. den Betrag von Fr. 2040 aus.'

Der Gesamtumsatz der Postcheckbureaux beläuft sich auf Franken
451,031,762. 56, wovon Fr. 91,063,824. 78 oder 20,19 % im Giroverkehr.

Von den Potscheckbureaux hatte den grössten Umsatz das Bureau
Zürich mit Fr. 126,562,931. 89; es folgen Basel mit Fr. 72,584,241. 77, Bern
mit Fr. 70,828,114.17, St. Gallen mit Fr. 38,236,294.68, Lausanne mit
Fr. 33,961,162. 27, AaräumitFr. 31,340,346. 45, Lüzern mit Fr. 23,439,239.21,
Genf mit Fr. 18,697,066. 28, Chur mit Fr. 7,028,356. 51 und Bellinzona mit
Fr. 5,556,359. .72

In bezug auf die Abwicklung des Zahlungsgeschäftes durch Ueber-
tragnng von einer Rechnung auf die andere (Giro') ist bei den einzelnen
Postcheckhureaux ein recht grosser Unterschied. Prozentual war das Giro
am meisten entwickelt beim Bureau Bern, am schwächsten'beim Bureau
Genf. Das grosse'Bureau Zürich steht fast genau in der Mitte.

Es wird jedenfalls noch einer Reihe von Jahren bedürfen, bis sich
die. Rechnungsinhaber für den Zahlungsausgleich in intensiver Weise des
Giro bedienen. Man kann sich jedoch damit trösten, dass es auch anderwärts

so gegangen ist; so hat es z. B. in Oesterreich beinahe 20 Jahre
gebraucht, bis sich der Giroverkehr von 22 % auf zirka 42 % des
Umsatzes gehoben hat.

Der Ueberschuss der Einzahlungen über die Auszahlungen, welcher
das Guthaben der Rechnungsinhaber darstellt, ist von Fr. 3,278,539. 87.
Ende Januar auf Fr. 6,507,048. 03 Ende Dezember angestiegen.

Derjenige Teil der Kontoguthaben, .der für die täglichen Kassabestände,
entbehrlich ist, kann nutzbringend gemacht, d. h. zinstragend angelegt
werden.

Die Verordnung betreffend den Postchekverkehr enthält hinsichtlich
der Geldanlagen die ganz allgemein aufzufassende Bestimmung, dass ungefähr

ein Dritteil der für Anlagen verfügbaren Mittel in Obligationen und
zwei Drittel in Bankdepots anzulegen seien! Die Erfahrungen, die bis
jetzt gemacht wurden, haben erwiesen, dass ohne Gefahr eher etwas
mehr als ein Dritteil in Obligationen angelegt werden kann.

Bei den Kontokorrentanlagen ist in der Weise vorgegangen worden,
dass der Bundesrat zunächst eine Anzahl von Bankinstituten bezeichnet
hat, bei welchen Postchekgelder untergebracht werden können. Für jedes
Bankinstitut wurde die Summe festgesetzt, bis zu welcher Anlagen
gemacht werden dürfen. Für die Auswahl der Bankinstitute wurde .'auch
darauf gesehen, dass am Sitze eines jeden Postcheckbureaus ein.Bank¬
depot vorbanden sei, damit bei einem anfälligen plötzlichen ausserordentlichen

Geldbedarf des Postchekbureaus, dem die Kreispostkasse nicht zu
entsprechen imstande wäre, die Möglichkeit zu einem Rückgriff auf die
Kontokorreutanlage bei der Bank bliebe.

Mit den Bankinstituten sind Vereinbarungen getroffen, die denjenigen
entsprechen, welohe das eidg. Finanzdepartement für Anlagen aus Mitteln
der allgemeinen Verwaltung aufgestellt hat. Die Bedingungen sind unseres
Erachtens für beide Teile gleich vorteilhaft und entsprechenden Anforderungen

der Billigkeit.
Alle Anlagen und Rückzüge geschehen im gemeinsamen Einverständnis

des Post- und Eisenbahndepartements und des Finanzdepartements.
Im Berichtsjahr, d. h. auf Rechnung desselben, konnten angelegt werden

Fr. 2,100,000 in Obligationen und Fr. 3,650,000 in Kontokorrent.
Das.Bundesgesetz betreffend den Postcheck-und Giroverkehr, vom

16. Juni 1905, enthält im zweiten Absatz von Art. 3 die Bestimmung, dass
die im Postoheck- und Giroverkehr zu erhebenden Gebühren und dei} den
Rechnungsirihabem zu vergütende Zins so festgestellt werden sollen, ..dass
die Kosten und das Risiko der Verwaltung gedeckt werden, der Po$tver-
waltung aber aus dem Betriebe dieses Dienstzweiges kein Gewinn erwächst.
Diese Bestimmung legt der Postverwaltung die Verpflichtung auf, über
Einnahmen und Ausgaben des Postcheckverkehrs, soweit solche, nicht
nur als Verkehrszahlen, sondern als wirkliche Einnahmen und Ausgaben
zu betrachten sind, näheren Bericht zu erstatten.

a. B i n rv a Ii in o n
1) Einnahmen an Gebühren Fr. 191,169. 85
3) Einnahmen an Zinieu von angelegten Geldern' „ 156,668.20

Fr. 880,722.63
5) Hierzu mnsa noch gerechnet werden der marchzählige Zins

bis. 31. Dezember 1906 von solchen Obligationen, deren
nächster Coupon erst' im Jahr 1907 fällig wird. Diese
marchzähligen Zinsen betragen .' „ '. 25,666.66

Total' Fr. 364,389.09
b. Auegaben

1) Besoldungen des Personals beim Zentralamt und den II Post¬
checkbureaux Fr. 146,802.20

2) Auslagen für Papier und Druckkosten, Bureanmaterial, Buch¬
bindereiarbeiten,' sowie für Beleuchtung und Beheizung der
Dienstlokalc '

„ 47,00p. —
8) Betreffnis an Mietzinsen für Dienstlokale des Postchcckverkehrs „ 15,000.' —
4) Verzinsung and Amortisation des in Mobiliar etc. angelegten ' '

Kapitals (worunter 6 Additionsmaschinen) und Unterhalt
des Mobiliar« 6,000. —

6) Betrag der Zinsen, welche auf 81. Dezember 1906 den Inhabern
von Postcheckrechnungen gutgeschrieben worden sind „ 40,194. 27

6) Ausfall am PoitanweUnagsverkchr
'

„ 26,642. —
Total Fr 278,638- 47

Die Einnahmen betragen Fr. 864,889.09
Die Aasgaben betragen „ 278,638,47
Ueberschuss' der Einnahmen. über die Ausgaben Fr. 75,760. 62

In drei vorangegangenen Jahren betrug die durchschnittliche jährliche
Vermehrung der internen Postanweisungen 412,034 Stück, während im
Jahre 1906 die Stüokzahl gegenüber dem-Vorjahre um 559,221 zurückging.
Da der mittlere Taxbetrag einer internen Postanweisung 22,76 Cts.
beträgt, so ergibt sich bei einer Verminderung von 559,221 -f- 412,034
971,255 Stück ein Taxausfall von Fr. 221,057. 63.

Um diesen Betrag ist mithin die'Bruttoeinnahme aus dem
Postanweisungsverkehr unter ' der Summe geblieben, welche voraussichtlich

erreicht worden wäre, wenn der Postcheckverkebr seine Einwirkung
nicht ausgeübt hätte. Von den Bruttoeinnahmen des Postanweisungsver-
kebrs verbleiben 11,6% als Reingewinn .übrig,- die andern 88,4% werden
durch die Verwaltungs- und Betriebskosten aufgezehrt, so dass hei einem
Ausfall von Fr. 221,057. 63 auf den. Bruttoeinnahmen der Reingewinn
nicht um diese Summe,. sondern nur um 11,6% hiervon oder um Fr.25,642
beeinträchtigt wird. Dieser letztere'Betrag ist derjenige, um welchen der
Reinertrag des Postanweisungsverkebrs durch den Postcheckverkehr
herabgemindert wprden ist. Die Po'styerwaltung glaubt, die Rechnung so
aufstellen zu können, weil infolge Rückganges des Postanweisungsverkehrs
Personalvermehrungen, in diesem Dienstzweige nicht mehr notwendig
geworden sind und bei Hauptpostbureaux Beamte, die bisher.im ausschliesslichen

.Postanweisungsdienst beschäftigt gewesen sind, im Postcbeckdienst
haben Verwendung finden'können.

In den vorstehenden'Zahlen ist kein Ansatz inbegriffen für die
allgemeine Verwaltung, d. h. für diejenigeh'Amtsgeschäfte, welche beim
Postdepartement, dem Finanzdepartement, der Oberpostdirektion und den
Kreispostdirektionen von solchen Beamten wahrgenommen. werden, die
nicht ausschliesslich im Postcheckverkebr beschäftigt sind, und endlich'
ist nichts angesetzt für die Mitwirkung der gewöhnlichen Poststellen beim
Postcheckdienst. Diese Mitwirkung stellt eine ansehnliche Summe von
Arbeit dar. Die Einzahlungen werden nur zum kleinen Teil bei Postcheckbureaux

gemacht, es sind die gewöhnlichen Poststellen, welche den
hauptsächlichsten Betrag der Einzahlungen entgegennehmen. Auch bei den
Auszahlungen übernehmen die gewöhnlichen Poststellen einen grossen Teil
der Arbeit. Der ausgewiesene Ueberschuss der Einnahmen über die
Ausgaben ist demnach nicht etwa ein Reingewinn, sondern er stellt den Wert
derjenigen Arbeit dar, die von Verwaltungsorganeri und von 3290 rech-
nungspflichtigen Poststellen (ohne die 11 Bureaux I. Klasse) geleistet
wurde, ohne dass sie in der vorstehenden Ausrechnung ihre ziffernmässige
Würdigung hätte finden können, weil die Verwaltungsrechnung, der Post
nicht darüber Auskunft gibt und nicht geben kann, welcher Teil der
Besoldung der Poststellen auf den Postcheckverkehr entfallen müsste. Die
Summe von rund Fr! 75,000 .als Beitrag des Postcheckverkebrs an die
Besoldung der allgemeinen Verwaltungsorgane und der Poststellen ist mebt
zu hoch bemessen, und es kann somit gesagt werden, dass die Einnahmen
an Gebühren und Zinsen aus dem Checkverkehr sich decken durch die
Kosten und das Risiko, das dieser Dienstzweig der Postverwaltung
verursacht. Von einem eigentlichen Reingewinn kann hier jedoch nicht
gesprochen werden.

j
o

Betriebsmittel-Gemeinschaft der deutschen Eisenhahnen. Der preus-
sisobe Minister der öffentlichen Arbeiten, Breitenbach, äusserte sich hierüber

am 6. März im preussischen Abgeordnetenhause folgendermassen:
Ich möchte es als ein unbestrittenes Verdienst der württembergiseben

Regierung und dort angesessener patriotischer Männer anerkennen, dass
ie die Frage .der Eisenbahnbetriebsmittel-Gemeinschaft in Anregung
gebracht, und dass sie auch eine Skizze gegeben haben, wie sie etwa
durchgeführt werden könnte. Diese Eisenbahnbetriebsmittel-Gemeinschaft ergriff
ja den ganzen Fuhrpark, Lokomotiven, Personen-, Güterwagen,
Werkstätten und Beschaffung des ganzen Heizbedarfs, und es gab eine Zeit, in
der die an der Verhandlung Beteiligten wohl der Anschauung leben
konnten, dass sieb dieses Projekt — denn mehr war es doch nicht —
verwirklieben lassen würde. & haben sieb aber eben der Ausführung
sebr erhebliche politische, etatsrecbtliche und staatsrechtliche Bedenken
entgegengestellt, und es muss heute ausgesprochen werden, wie es auch
jüngst der württembergisebe Staatsminister ausgesprochen'bat, ,d a s s dem
Projekte ein Fo r t gan g' n i c h t gegeben werden wird. Es
'wird zurzeit eben nur noch die Gü ter wagengemeinschaf t nach
dem Vorschlage Bayerns behandelt. Die preussische Staatseisenbabnver-
waltung wird, wenn auf der Basis der Verhandlungen, die mit Bayern
noeb zurzeit geführt werden, nicht zum Schlüsse gekommen werden sollte,
gern bereit sein, mit denjenigen Staaten, die es wollen, Wagenbenutzungsverträge

abzuschliessn, wie sie heute bereits mit Oldenburg und mit den
Reichslanden besteben. Es "liegt mir daran, ausdrücklich zu betonen, dass
dureb solche Verträge in materieller Beziehung, im Interesse des Verkehrs
alles das erreicht wird, was durch eine Betriebsmittelgemeinschaft selbst
in dem weiteren Sinne, wie sie seinerzeit von Württemberg gedacht war,
erreicht werden kann. Und.icb.glaube, darauf ist doch der Hauptton zu
legen, dass im Interesse des Verkehrs ein Fortschritt geinaebt wird.

— Internationale Verständigimg im Ausstellungswesen. Der Gedanke,
eine Organlsatiöp des Ausstellungswesens zu schaffen, wie dies für Deutschland

in der «Ständigen Ausstellungskommission für die deutsche Industrie;
geschehen, gewinnt aueb anderwärts immer mebr an Boden. Das «Handelsmuseum»

sohreibt darüber: Zu den in Frankreich, Belgien, Italien, England

und Oesterreich bereits bestehenden oder in Vorbereitung begriffenen
derartigen Organisationen dürften ähnliche demnächst auch in Russland,
Ungarn, der Schweiz und den Niederlanden hinzukominen. Die Barbeitung
gemeinsamer Interessenfragen legt es nabe, dass diese verschiedenen
nationalen Organisationen für diesen Zweck in gegenseitige freundschaftliche

Beziehungen treten, wie dies seitens der «Ständigen Ausstellungskommission

für die deutsche Industries bereits angeregt worden ist
Neuerdings ist der Gedanke der Gründung einer «Födöration'Internationale
des Gomitös permanents.d'Expositions auch, vom «Comitö Beige des
Expositions ä l'Etrangers aufgenommen worden. Wie die genannte Kommission

bemerkt, ist dieses Projekt zweifellos mit Syiripathie zu begrüssen;
liegt es doeb im Interesse aller beteiligten Industrien, dass die zentralen
Ausstellungsorganisationen der verschiedenen Nationen in einen regen
fortlaufenden Austausch der auf dem Gebiete des Ausstellungswesens
gemachten Erfahrungen und in eine gegenseitige Mitteilung der in den
betreffenden Ländern geplanten Veranstaltungen eintreten, um so den
Interessenten als gemeinnützige Beratungsinstanz in allen Ausstellungsfragen
desto wertvollere Dienste zu leisten.

*
Premier concours suisse de daetylographie. A 1'instar du recent con-

cours de daetylographie tenu ä Paris, la «Suisse Sportive; a'eu l'heureuse
idöe d'organiser, sous le haut patronage des autoritös genevoises et la
prösidence d'bonneur de M. W. Rosier, chef du Departement de lTnstruc-
tion publique, un concours semblable qui aurä lieu ä Genöve, le dimanche,
28 avril prochain.

Ce concours s'adresse aux d'aetylographes de langues frangaise et
allemande.

La machine ä öcrire a pris ces dernieres annöes urie extension
considerable dans le monde des affaires, dont eile est devenue l'agent
indispensable; 'il ne sera pas inutile, d6sormais, pour un daetylographe, de
posseder un diplöme attestant sa valeur, et d'autre.part, les nögociants
et industriels seront assures d'engager de bons praticiens.

Pour tous details, s'adresser ä la «Suisse Sportive;; 16, Rue de Hesse,
ä Genöve. ' '
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ALTSTERTEN

Unsere sämtlichen
Bureaux befinden sich vom
1. April an in den
Neubauten unserer

Jabrik
mßin

IITT'I iyilr'Ll TELEPHONf«mIs i wodurch das Zürcher Bu-
' reau aufgehoben, wird.

Wir empfehlen die bewälirteu Spezialitäten in backen und Farben unserer 1850 gegründeten Firma, für alle Branchen
und für jeden Bedarf aufs beste. (9i7 0

Chemins de fer fdddraux
Remboursement d'obligations de l'emprunt Union suisse, du 15 octobre 1859.

ä notre caisse du He arrondissement, k Bäle,

„ „ „ „ III« „ „ Zürich,

„ „ „ „ IV« „ „ St-Gall,
ainsi qu'aux caisses des. principales banques suisses.

Les 292 obligations de l'emprunt des chemins de fer de l'Union
suisse, du 15 octobre 1859, sorties au tirage et dont les numöros suivent,
seront remboursöes le 1er juillet 1907:

ä notre caissc principale, ä Berne,

„ „ „ du Ier arrondissement, k Lausanne,

220 obligations ä fr. 300
No.

du tltre.
NO.

d. l'obHg.
No.

du tltro
No.

d. I'oblig.
No.

du tltro
No.

d. I'oblig.
No.

du tltre
No.

d. I'oblig.
No.

du litre
No.

d. I'oblig.

1 531 155 1338 345 4818 508 5386 655 6410
2 532 157 1340 349 4822 510 5388 657 6412

22 1014 160 1446 356 4839 511 5389 666 6421
33 1025 161 1447 358 4841 519 5397 669 6424
34 1026 162 1448 380 4863 521 5399 672 6427
35 1027 185 1623 383 4866 522 5400 674 6429
39 1031 191 1629 391 4894 529 5419 686 6441
40 1032 207 2147 397 5189 530 5420 693 7843
42 1034 208 2148 402 5194 541 6296 705 7855
52 1044 223 2387 407 5199 548 6303 706 7856
68 1060 237 2887 413 5205 551 6306 716 7874
73 1160 275 3973 415 5207 553 6308 719 7877
76 1163 277 3975 417 5209 582 6337 726 7884
83 1170 282 3980 434 5312 606 6361 741 9276
99 1187 312 4024 460 5338 608 6363 751 9286

107 1195 313 4025 468 5346 610 6365 755, 9290
122 1210 316 4028 476 '5354 630 6385. 759 9294
127 1215 318 4030 477 5355 632 6387 762 9298
131 1219 332 4464 482 5360 636 6391 764 9300
138 1321 335 4808 485' 5363 641 6396 767 9388.
141 1324 338 4811 491 5369' 643 6398 769. 9401
146 1329 340 4813 502 5380 652 6407 773 9405

NO.
d. robllg.

No.
d. I'oblig.

72 obligations ä fr. 500
No. No. No. No.

'
NO.

d. I'oblig. d. I'oblig. d. I'oblig. d. I'oblig. d. I'oblig.
No.'

d. I'oblig.
No.

d. I'oblig.

1233 4197 9391 9923 13081 15634 15672 15708 23462
1247 4204 9893 '9928 13085 15642 15675 15722 23470
1248 6495 9900 9933 13086 15645 15685 15724 23471
1589 6499 9902 11177 ' <13088 15652 15689 15750 23476
1591 6500 9906 13056 15207 15654 15700 15753 23481
2217 6507 9907 13061 15222 15663 15704 15757 23491
3694 6511 9916 13067 15225 15665 15706 23458 23501
4188 6512 9920 13071 15576 15670 15707 23459 23504

No.
du tltro

782
790
795
818
825
826
829
847
848
856
868
873
877
878
881
389
891
895
910
918
924
931

No.
d. I'oblig.
'9415
9423
9428
9451
9458
9459
9462
9480
9481
9489
9941
9946
,9950
9951
9954

10086
10088
10092
10162
10170
10181
10188

No.
du tltro

937
942
944
946
947
952
954
970
979
980 '

982
986
995

1012
1014
1018
1020
1023
1024
1029
1037
1043

No.
d. I'oblig.

10194
10254
10256
10258
10259
10264
10266
10452
10461
10462
10464
10474
10484
10541
10543
10652
10654
10657
10658
10663
10671
10677

NO.

du titro

1057
1062
1063,
1068
1069
1071
1072
1074
1081
1086
1090
1094
1100
1101
1110
1125
1176
1182
1184
1193
1197
1215

No.
d. I'oblig.

10704
10709
10710
10756
10757
10759
10760
10762
10769
10774
10778
10782
10788
10789
10798
10813
11036
11042
11044
11053
11143
11901

No.
du tltro

1234
1240
1246
1284
1285
1286
1287
1291
1304
1310
1315
1327
1329
1502
1506
1530
1532
1542
1543
1546
1553
1556

No.
d. I'oblig.

11975
11981
11987
13110
13111
13112
13113
13522
15092
15098
15476
15498
15500
22882
22886
22911
22913
22923
22924
22927
22934
22937

NO.
du tltra

1559
1576
i 582
1586'
1587
1606
1611
1612
1623
1625
1644
1667
1668
1671
1672
1687
1698
1699
1707
1718
1722
1733

NO.
d. I'oblig.

22940
22986
22994
22998
22999
23018
23023
23024
23035
23037
23056
23409
23410
23413
23415
23430

2345
2346
9650

13924
13928
13940

Ces titres cesseront de porter intöret k partir du l«1' juillet 1907.
Les obligations suivantes du möme emprunt, sorties aux tirages

precedents, n'ont pas encore ötd presentees au remboursement:
Remboursable le ler juillet 1905:

1 obligation ä fr. 300
No. du tltra No. de 1'obtlgaUon

30 1022

Berne, le 15 mars 1907.

(880) •

Remboursables le l«1' juillet 1906:

6 obligations ä fr. 300
No. No.' No. No.

du tttro do I'obllgatlon du tltro d. Obligation

59 1051 1652 23394
1141 10910 1653 23395
1325 15496

Remboursable le 1er juillet 1903:

1 obligation ä fr. 600
No. de I'oblig.: 11178.

Remboursables le l«r juillet 1906:

6 obligations ä fr. 600
No. de I'oblig! 3843, 3844, 11179, 13053, 13057, 13058.

Direction generale des chemins de fer t&töraux.

Börner CtaMe-FaM Tobler & Co. AI
Aktiengesellschaft mit Sitz in.Bern

ETidextdeii-SEaliliixigt
Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung wird für das

Geschäftsjahr 1906 eine Dividende von 7% ausgerichtet
Es gelangt somit der Coupon Nr. 1 unserer Aktien von heute hinweg

mit Fr. 7 bei der Eidgenössischen Bank A. G. in Zürich und ihren
sämtlichen Comptoirs zur.Auszahlung. (933;)

Bern, den 28. März 1907.
Börner [Made-Fabrik lobler 8 Co. iD.

Dätwyler & Cle, Zürich
(3io Bank- and Effektengeschäft.
Eanf and Verkauf von Aktien und Obligationen. — AasHhrnig

von Bfirsananftrftgen im In- und Ausland. — Kapitalanlagen.

Schoop, Kein $t o.,
Bankgeschäft, Bahnhofstrasse 69, Zürich.

Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Aasland.

OeldveehieL Kapitalanlagen. (172;)
An- und Verkauf von Prämien-Obligationen (Anlehenslosen)

und ihre Kontrolle.

Putin iL Hutiii RiSi-StheldeM I
(164:8 Meter über Meer)

Luft-, Milch- und Kaltwasserkur, Hydrotherapie, Elektrotherapie
Spezlaltiseli f. Magenkranke — Spezialfach!. Diabetiker

Angenehmer, ruhiger Aufenthalt in wundervollster Lago. Ausgedehnte,
ebene Spaziergänge. Spiel- und Schattenplätze. Post, Telegraph uund
Telephon. Bäder. Kurarzt im Hause. Protest, una kathol. Gottesdienst.

(521;) Besitzer: Or. K. f)tierlln-Haiu«r.
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Zürich — JSasel-- .Greiif — St. Grallen ^
i- 'd z.i Gregrüiijdet JiG56 >_ t—

Einbezahltes Aktienkapital Fr. 65,000,000
Reserven Fr. 12,500,000
^ r **"* r.

fOOY '

(Iii. t im Gebäude der Kredit
[CH I

Kreditanstalt, Paradeplatz 8

Zürich III v C J Zürich "V
Ecke Badenerstr.-Lutherstr. Ecke Falkenstr.-Seeleldstr.

rfi l

I

Ziiisfuss für Einlagen ani Depositenhefte
"bis auf weitere?:

4 % p^ra. ^netto

Wir halten Reglemente unentgeltlich zur Verfügung und sind zu
weiterer Auskunft gerne bereit.

(431;) Die Direktion.

AktiengDäfellscliaft 'für 'angewandte' Elektrizität
ix"-- ,Jn BAÄKW^Schwjefa). r>l.*!;
Die Aktionäre unserer Gesellschalt,werden hiermit zu der Mittwoch,

den 24. April ds. Js., vormittags lO'/a Uhr, in unserem Verwaltungsgebäude
an der Parkstrasse, hier, stattfindenden

XI. ordentlichen Generalversammlung
ergebenst eingeladen.,- >.

Tagesordnung:
1) Vorlage des Jahresberichtes, der Jahresrechnung und des Berich¬

tes der Herren Rechnungsrevisoren.
Entlastung des Verwaltungsrates. (923;)

2) Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
3) Konktatierung der erfolgten Vollzahlung der Aktien Nr.20001—25000.
4) Erhöhung des Aktienkapitals,und Abänderung von § 5 der Gesell-

schaftssta tüten. '

5) Wahlen für den Verwaltungsrat.
6) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und zwei Stellvertretern der¬

selben für das laufende Geschäftsjahr.
Zur Beschlussfähigkeit über Punkt 4 der Tagesordnung ist die

Vertretung von mindestens der Hälfte der ausgegebenen Aktien erforderlich
(§12 der Gesellschaftsstatuten.)

Der Jahresbericht mit Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung per
31. Dezember 1900, sowie der Bericht der Herren Rechnungsrevisoren
liegen von heute an zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der.,Gesell¬
schaft auf.

Zutrittskarten zu der Generalversammlung sind gegen Ausweis über
den Aktienbesitz bis zum 20. April ds. Js., abends 6 Uhr, zu beziehen von

Der Gesellschaft in Badon (Schweiz),
Der Akt. Ges. Leu & Cis in Zürich,
Der Schwelzerischen Kreditanstalt in Zürich,
Der Bank in Winterthur in Winterthur u. Zürich.

Baden (Schweiz), den 3. April 1907.

I>er Verwaltungsrat.

Men-öesßMatt jünion* in Biel (Faferit in lett).
Enh schwaizcrischt Fabrik für elektrisch geschweissta Kattan.

Patent Nr. 27199.

Ketten aller Art
für industrielle u. landwirtschaftliche Zwecke

Grösste Leistungsfähigkeit — Ketten vofT
höchster Tragkraft (219,)

Zürcher Depositenbank
' Zürich, Ticfcnliöle 8

Vorschüsse aal korante Wertpapiere,
Ausführung von Börsenaufträgen im In- n. Auslände,
Besorgimg von Kapitalanlagen; <' ||
Eröffnung von Kreditoren-Reehnnngen,
Diskonto und Inkasso von - in- nnd ausländischen

Wechseln. ' * (326-)
toy

t- zr --- - - ff
Die XXIV. ordentliche Generalversammlung

w I * (äei" .Akfäönär^' { ^
der Gesellschaft für Holzstoffbereitung

< wird »

Samstag, den 20. April 1907, vormittags 9*|2 Uhr,
im Greseilscliaftslokale, Sterrfengässe 17,

stattfinden.

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates.
2) Genehmigung der Jahresrechnung nach Anhörung des Berichtes

der Kontrollstelle und Döcharge des Verwaltungsrates.
3) Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes und

Festsetzung der Dividende.
4) Wahlt von drei Mitgliedern des .Verwaltungsrates.
5) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren.

rr.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können von. heute
an-bis 13. A.pi*il 1907

an der Gesellschaftskasse und bei den

Herren Fasnacht & Buser, in Bern,
gegen schriftlichen,.'mit Numraerverzeichnis' versehenen Ausweis über den
Aktienbesitz bezogen werden,' woselbst auch die Bilanz, die Gewinn- und
Verlustrechnung und der Bericht der Rechnungsrevisoren zur Einsicht der
Herfen Aktionäre aufgelegt sind. ' ' (929')

Bassel, deni27. März 1907.

cti Namens des Verwaltungsrates
der Gesellschaft für Holzstoffbereitung:

Der Präsident:

Fritz La Roche.

SocietB des Carrieres de Trois-Yilles, Baulmes
.r.r- < <J I-C-tf

a- 'C

L'assemblee generale ordinaire
est convoquöe pour le mardi, 23 avril 1907, ä 10 heures du matin, ä
l'Hötel'de Ville, ä Baulmes.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et des contröleurs.
2° Approbation du bilan et des comptes au,31 döcembre 1906.
3° Nomination des contröleurs. aLe bilan, le compte de profits et pertes, ainsi que le räpport des

contröleurs, sont ä la disposition de Messieurs les actionnaires, au bureau du
chemin-de-fer Yverdon-St-Croix, ä Yverdon.

Cette assemblöe- sera suivie immödiatement d'une

assemblee generale extraordinaire
avec l'ordre du jour suivant: -0' 00

1° Modification du capital social et aux Statuts.
2° Constatation que le nouveau capital est entierement souscrit et

que le,premier versement a ete effectuö.
3° Nomination du conseil 'd'administration.'

Baulmes, le 30 mars 1907.
(937:)

I>e conseil d'administration.

E

Societe anonyme Perrot, Diiväl 4 0", Geneve
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire
our le jeudi, 18 avril 1907, ä deux heures et demie, au siege social,
hemin Gourgas 11.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice öcoulö.
2° Rapport des commissaires-vörificateurs des comptes.
3° Approbation de ces rapports et de leurs conclusions, fixation du

dividende.
4° Nomination d'un* oommissaire-vörificateur des comptes et d'un

suppleant.
Le bilan, le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des

vörificateurs des comptes seront ä la disposition de Messieurs les actionnaires

au siöge social, ä partir du 5 avril 1907.
Pour assister ä cette assemblöe, messieurs les actionnaires. devront

se munir d'une carte d'admission qui leur sera, dölivröe sur remise de
leurs titres ou d'un certificat de döpöt aux bureaux de la societe, 10, Rue
Gönöral Dufour. (920) '

Geneve, le 27 mars 1907.
I.e conseil d'administration.

Vertraueusstelle als Geschäflslciter
sucht Ingenieur der, Elektrotechnik und des allgemeinen Maschinenbaues,

mit 8 Jahren.Konstruktionstätigkeit in ersten Firmen des In- nnd
Auslandes, und seit 5 Jahren techn. Leiter einer Speziallabrik der
elektrotechnischen Branche. Kaufmännische und Sprachenkenntnisse.

Offerten sind zu richten unter Chiffre Z E 3080 an die Annoncen-
Expedition Rudolf Mosse, Zürich. (862-)

.'f il :i9x)"a9f
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SPEZIALITÄT

Luffgasapparat „AI
Acetylenapparat „MARS

Grösste Vollkommenheit.

- GUT, ARBON

^ Vorzügliche Leistung Billiger Betrieb.)
Beleuchtung.Heiz-£techn. Zwecke

Prima Referenzen

Prospecte.
(745:)

B.Peitzsch
Zürich "V

Technischer Konsulent für |

die chemische Industrie und,
Erbauer ehem. Fabriken.

30jährige praktische Erlah-1
rungen. (924-)

Stelle-Gesuch
Junger tüchtiger Mann, der schon

als Zettelaufleger tätig war und
gegenwärtig als

selbständiger Webermeister

in grösserer Seidenstoffweberei
arbeitet, wünscht gelegentlich seine
Stelle zu ändern. Stellesuchender ist
mit Honegger-u. Jägglistühien bestens
vertraut. Zeugnisse stehen zur
Verfügung. Offerten erbeten unter Chiffre
ZT3269 an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich. (910)

lo$ctpap!cr
Rolle „Inevitable"

gute, haltbare Qualität
Coupons perforiert
1 Rolle —.50
10 Rollen 420
50 „ 19.—
100 38.-

Qualitätssache
Apparate für Bollen ä 1.30

und 45 Ct.

Kollbrunner, Papeterie

BERN (26-)

Stelle-Gesuch
.Tunger, tüchtiger Mann, militärfrei,

mit Auslandpraxis, Deutsch,
•Französisch und Englisch, sucht
Stelle als (866-)

Bnrean-Angestellter
in solidem Geschäft in Zürich oder
St Gallen. Spätere Beteiligung nicht
ausgeschlossen. Offerten erb. unter
Z K 3235 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Praktisöi erfahrener,

i
Ii, sMiiiiMiiBi

mm
mit Hochschulbildg., Schweizer,

mit Büreau in Zürich,
empfiehlt sich für

Expertisen, Begutachtung ma-
scliineller Einrichtungen,
Prüfung v. Offert., Ueherwachung
von Montierimgs- und Instal-
lationsarheiten, Ahnahme von
Maschinen und Materialien im
In- und Auslande etc. (171)

Anfragen sub Postfach Nr.
294, Zürich II.

Stafford's
weither. Schreib- sowie Copiertinteu

LeonMls Alizarin
Schreib- und Copiertinten liefern zu

äussersten Preisen

P.Gimmi& C°
vormals 8. Werffeli-Stoll 8 [°

Ht. «allen
Generalvertretung der Stearns

"Visible Sehreibmaschine mit
vollkommen sichtbarer Schrift und mit
Dezimaltabnlator. Grand prix Mar-

Sjgyj06^^^^^^(930)

Scbuiasspuii d' Co.

Zürich, 110 Babnbotslrasse

Verlangen Sie unsern
Spezialprospekt Nr. 217

über
praktisöi epöfe [alralationsmettioden

for Mttr M Fnbrüißn

HINTZ (86-)

Beorges-Jules Santo

Rue Leopold Robert 46

Clianx-de-Fonds

Spezial-Fabrik in
Uhren. Garantie
für Private. Erste
Marken. Katalog
gratis. (851)

(iiiin. Bmimann
ßolladenf&brik <29>

(Schweiz)

Hoizrollailen
aller Systeme

Roniolousien
automatisch

verschiedener
Modelle

Verlangen Sie Prospekte!
Amerik. Buchführung lehrt gründlich

durchUnterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert. Verl. Sie Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte, Zürich. B 15.

resseiöi

tn Vrntt tow «tagte;äv

l |Bndoll Mosse, Zürich-Bern

Die Aktionäre werden hiermit zu der Samstag, de* 27. April 1907,
nachmittags 5 Uhr, im Hotel Krone in Winterthur stattfindenden

IV. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Träktanden: ^

1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr 1906.
2) Bericht der Kontrollstelle und Döcharge-Erteilung an die

Verwaltung.

3) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4) Erheuerungswahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.
5) Wahl der. Kontrollstelle für das Jahr 1907.

Der Geschäftsbericht samt dem Bericht der Kontrollstelle kann vom
15. April an auf dem Bureau der Gesellschaft bezogen werden.
Ebendaselbst werden vom ,15. April bis zum 27. April 1907, gegen genügenden
Ausweis über den Aktienbesitz, Eintrittskarten zur Generalversammlung
ausgegeben. '• (943')

Seebacli, den 23. März 1907.
Der Verwaltungsrat.

Arviso di conrocazione
Per il giorno, 21 aprile entrante alle ore 2'/s pom. precise, nel

palazzo scolastieö in Tesserete k cohvocäta I'assemhlea generale degli
azionisti colle seguenti trättäride:

1° Esame della gestione sociale dal 17 settembre 1905, giorno della
costituzione della societä, äl 31 dicembre 1906.

2° Proposte del coüsiglio d'amministraziöhe:
a) di approvazione della gestione, dei conti e bilancio,
b) di aumento di cäpitale.

Ogni azionista poträ essere rappresentato da altro azionista purchfe
munito di regolare mandato.

I Signori azionisti sono avvisati che per tgiorni dieci consecutivi a
datare dal 10 aprile entrante, alla sede sociale in Lugano (Corso Pestalozzi
n° 34a rosso) dalle ore 10 alle 12 ant. saranno deposti a loro libera visione,
i conti, il bilancio ed il rappörto doli' ufficio di controllo.

Lugano, 30 marzo 1907.

Per il consiglio d'amministrazione,
(944;) II presidente: II segretario:

Dr. Ant. Battaglini, Prof. J. Blanlni.

Mühlenbauanstalt <t Mascbbienfabrik
ehemals A. Millot

in ZÜRICH
Die Herren Aktionäre werden hiemit auf Donnerstag, den 18. April 1907,

vormittägs 10 Uhr, zur

ordentlichen Generalversammlung
im Zunfthaus zur Waag in Zürich eingeladen.

Die zu behandelnden Geschäfte sind:
1) Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates über die Geschäftsführung

im Jahre 1906.
2) Antrag über Verwendung des Konto: Reserve für Erhöhung des

Aktienkapitals. '
„

3), Abnahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren, sowie
Genehmigung der Rechnung'und Döcharge-Erteilung an Verwaltungsrat
und Direktion.

4) Ersatzwahl in die Rechnungsprüfungs-Kommission.
Die Bilanz, und die Rechnung über Gewinn und Verlust nebst dem

Revisorenbericht liegen vom 8. April d. J. an im Bureau der
Aktiengesellschaft an der Ileinrichsträsse zur Einsicht der Aktionäre auf.

Während .'der gleichen Zeit können daselbst von den Aktionären die
Stimmkarten bezogen werden, gegen Uohergahe eines unterschriebenen
Verzeichnisses der in ihrem Besitze sieh befindenden Aktien.

Zürich, den 30. März 1907.
(939) Der "Verwaltiingarat.

Ausserordentliche Generalversammlung
der Aktiengesellschaft vorm. S. Berlin d Co. in Liq.

Dienstag, 9. April 1907, im Verwaltungsgebäude (Bruderholz, 10 4.
Abschnitt), Binningen.

Traktanden:
Bericht der Liquidationskommission.
Entlastung derselben. (934)
Streichung der Firma im Handelsregister.

Laut § 12 der Statuten werden die Herren Aktionäre ersucht, ihre
Aktien mindestens zwei Tage vor der Versammlung bei der Gesellschaftskasse

zu deponieren.
Die Xilquidatioiiskommission.

Kler bat littermt
sich mit Kapital in beliebiger Höhe aktiv, oder als Kommanditär an der
Ausbeutung des Schweiz.- u. Verwertung d. Auslandspatente eines chan-
cenreichen, konkurrenzlosen Artikels der (925;)

Bföutfei* und (UirtscbafUbrancb*
(Massenartikel) zu beteiligen. — Hoher, dauernder Gewinn sicher. —
Vertreter gesucht; evtl. Verkauf von Lizenzen.

Gefl. Offerten unter Chiffre Z L 3361 an Rudolf Mosse, Zürich.



556

r r
SOCIETE DE TRANSPORTS E9TERNATIONAUX IN GENF

Iltin&wferol (Etes), laraöte, PtfMreix, PoMr, M Mi CeirKpoBdasts fttiroii de la Coopap des lessagenes lantioes, a Me el d Bordeaux (3o

Spezialität: Import- und Exportsammelverkehre zu Wagenladungstaxen mit täglicher Verladung

Ecole de Commerce Widemann, Bäle "ÄST1
Cours semestriel de langne allemande, nouvellement organise. Entree 17 ayril m)

Gd Hotel Eden
Modernstes Familienhotel in
allerbester,ruhigster Lage am See neben
dem Kursaal. — Garten. — Massige
Preise. (433:)

Fürsprecher AKL MARTO
35, Spitalgasse BERN Spitalgasse 35

empfiehlt sich angelegentlichst für Prozessführung in den Kantonen

Bern, Aargau -und Luzern (504;)
insbesondere den tit. industriellen und Berufsverbänden,
Aktiengesellschaften und Genossenschaften, Banken und Versicherungsgesellschaften

als Rechtskonsulent, für Besorgung des Sekretariates
von Schiedsgerichten etc.

Inkassi. Verwaltungen.
Prompte und gewissenhafte Bedienung zugesichert

Ballgesellschaft Bollwerk A.-G. in Bern
Die Bauzinse pro 4906 können, soweit gemäss § 26 der Gesellschaftsstatuten

fällig, beim Kassier, Notar Tcngcr, Schwanengasse Nr. 7, in Bern,
bezogen werden. (915-)

Bei diesem Anlasse wird den Inhabern von Aktien mitgeteilt, dass,
nachdem die Bauten erstellt sind und der Geselischaftszweck nach dieser
Richtung erfüllt ist, vom 1. Januar 1907 hinweg keine Bauzinse mehr
zur Auszahlung gelangen.

Bern, den 21. März 1907.

Der Verwaltungsrat.

UsinesElectriques de ia Lonza
liciiilioiii'seniciil des actions de priorite ;

MM. les porteurs d'aetions de priority sont informds que, suivant la
facultd coufdrde par l'art 4 des Statuts, la socidtd a ddcidd de faire usage
de son droit de ddnoncer les dites actions ä partir du 31 mars courant,
pour dtre'remboursdes le 1erjuillct procliain, en fr.500(cinq cent francs)
chacuue, ex-dividend,q.^906/1907.

IVos. 17(51 2400
MM. les porteurs des actions de prioritd n° 1751 ä 2400 devront

ddclarer au siöge central de la societd, 5, Rue des Granges, ä Genöve.
avant le 15 avril prochain, s'ils enteudent faire usage du droit qui leur
est rdservd par les Statuts de couvertir leurs titres en actions ordinaires.
Passd ce ddlai, aueune demande'de conversion ue pourra plus dtre admise.

Un'avis ultdrieur fixera les ddtails de l'opdratiou.
Geneve, le 10 mars 1907.

(742:) Le conseil d'adminlstration.
I* komprimierte blanke Stahl.

«a^SSMMlß^
Grösstes Lager. — Prompte und billige Bedienung.

Affolter, Christen & Co., Basel.
Eisen und Stahle en gros. (43;)

Seltene Gelegenheitskäufe!
AUTOMOBILE

Bayard
2 ii. 4 Cylinder, alle Stärken
offene ti. geschlossene Klagen
in luxuriöser Ausstattung,

darunter

hochelegante Ausstellungstagen
zu ganz bedeutend

herabgesetzten Preisen!!!
VERLÄNGEN SIE OFFERTE

Adler Fahrradwerke vorm. Heinrich Kleyer
X'srsamJUdTuurt »./HE. (888;)

Amtliches Güterverzeichnis.
Stettier, Gottfried, von Yechigen, geb. 1871. gew. Wirt, Inhaber der

Firma: «Gottf. Stettler-Ingold», Betrieb des Cafd Fdddral, Bärenplätz. Bern.
Anforderungen an den • Erblasser aus irgend einem Grunde sind bis

und mit dem 27. Mai 1907 der Amtsschreiberei Bern einzugeben. Nicht-
eingabe wird als Verzicht auf die gläubigerschen Rechte ausgelegt. (Satzg.
653 Bern.'C. G.) (843;)

Bern, den 21. März 1907.
Der Amtsschreiber: Bütihofer.

Leih- d- Sparkasse Nteckliorn (Tburga«)

Dividenden - Zahlung
Die heutige GeneralVersammlung hat die Dividende pro 1906 wiederum

auf 7% festgesetzt (919;)'
Die Auszahlung von Coupon'Nr. 6 erfolgt somit an unserer Kasse

für alte Aktien Nr. 1—1000 mit Fr. 35.—,
» neue Aktien Nr. 1001—2000 mit Fr. 17.50.

Steckborn, 27. März 1907.

Die Verwaltung.
(J5-)

Farbbänder
für alle Schreibmaschinen-
Systeme. Erstklass. Fabrikat.
Stets frische Sendungen.

G. Kollbrunner, Papeteiie

Harktgasse 14, BERN.

Ostertaq-Hassenschränke«
Glänzend bewährte, teuer-, Sturz- und

diebessichere Konstraktion

nmukoninier- und Tresor-flnlngen
feinste Tieferenzen

ReichhaltijistesUgeriitSciiräiiken

aller kuranteu Grössen und Preise

MARKWALDER & GANZ, St.Galleu
Spezial-Geiscliäft für moderne Kontor-Einrichtungen

Generalvertretung der „Ostertag-Werke" Stuttgart-Aalen-Berlin
(56;) 'WW Illustrierte Preislisten gratis "WU3

A.Welü-Fnrrer, Zürich I,
Bärengasse 29. — Telephon 4726.

Intern. Möbeltransport nnd Spedition.
Lagerhaus. — Camionnage. (42;)

Gesetzlich geschützte

Bureau- und Abtenscfiachtel
Bei Bedarf bitte Prospekte zu verlangen. (674)

Cartonnagefabrik Gottlieh Häuser, Stehaffhausen.

x Addiermaschine ..Conto ''
ist die.handlichste und billigste. (401)

Kein besonderer Platz erforderlich, da auf jedes Buch,
Rechnung etc. zu legen. Geräuschloses Arbeiten.

Addiert ganze mehrstellige Zahlen, oh unter- oder
nebeneinanderstehend, oder auf losen Zetteln verteilt,(daher
unentbehrlich für amerikanische Buchhaltung. Sollte in
keinem Bureau fehlen.

Prospekte, Referenzenliste und kostenlose Vorführung.

J. Aumund, Ingenieur. Zürich
Rämistrasse 6 (neben der Krorienhälle). Telephon 2967. '

Buchdruck«ei' H. JENT in Bern. — ImDrlmerie H. JE3ST, A Berne


	

